
Saison 2023/24

1A BezirksligA UnterfrAnken-West 

1B kreisklAsse AschAffenBUrg ii 

1c A-klAsse AschAffenBUrg iii



ZUM PUNKTEN VERDAMMT
Hallo Fußballfreunde!

Wir freuen uns, euch auch heute wieder im Stadion an der
Spessartstraße begrüßen zu dürfen. An Redaktionsschluss
ist noch nicht klar, ob wetterbedingt auf unserem Hauptplatz
oder auf dem Kunstrasen gespielt wird. So oder so findet
heute “nur” ein Spiel in Ploume statt. Unsere 1C muss zum Derby nach
Wenigumstadt reisen und unsere 1B darf sich dieses Wochenende ausruhen.

Sorgen macht uns aktuell unsere 1A. Lediglich einen Punkt konnte die
Hildenbetel-Truppe aus den vergangenen acht Partien holen. Dieser hat sich
vor zwei Wochen allerdings ebenfalls wie eine Niederlage angefühlt. Gegen
Rottendorf muss, auch aufgrund der Tabellensituation, ein Sieg her, sonst
könnte die 1A auf einen direkten Abstiegsplatz rutschen.

Für unsere 1C hingegen sieht es nach nun 14 gespielten Partien deutlich
besser aus. Mit 20 Punkten steht man im gesicherten Mittelfeld. Gegen den FC
Wenigumstadt hat die Schipp-Truppe allerdings noch eine Rechnung offen. Im
Hinspiel musste man sich zu Hause chancenlos mit 0:5 geschlagen geben.

Nachdem unser Jugendleiter schon Ralf Hock im Tippspiel schlagen konnte,
ließ er auch dem nächsten Aktiven Philipp Gerlach keine Chance. Durch zwei
korrekte Ergebnis Tipps holte sich Walter auch hier einen knappen Sieg. Ob
unsere 1A-Keeper Nic Gunkel eine Chance gegen Walter hat, könnt ihr in
dieser Ausgabe lesen.

Wem geheerst donn du? Heute mit Felix Giegerich. Ein ganz neues Gesicht
durften wir am Anfang dieser Saison in unserer 1C begrüßen. Felix zog die
Liebe nach Ploume und wechselte vor der Saison aus Roßbach an die
Spessartstraße. Mehr über ihn erfahrt ihr im weiteren verlauf dieses Kickers.



Nachhaltig

seit 1878.

Raiffeisen-Volksbank
Aschaffenburg eG

Als Genossenschaftsbank ist für uns der 
Nachhaltigkeitsgedanke im Ursprung 
des Geschäftsmodells verankert. 
Wir gehören unseren Mitgliedern und 

binden sie in die demokratischen Ent-

scheidungsprozesse ein. Unser Handeln 

ist partnerschaftlich, transparent, fair und 

solidarisch. Ganz nach den traditionellen 

genossenschaftlichen Werten. Hilfe zur 

Selbsthilfe. Wirtschaftlichen Erfolg ver-

binden wir mit verantwortlichem Handeln 

und engagieren uns in sozialen und 

vielen gesellschaftlichen Bereichen.

REGIONAL
großgeschrieben.
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GEGNER EGAL - PUNKTE MÜSSEN HER
So lautete die Überschrift zur Partie der 1B im vergangenen Kicker. Da diese
gewirkt hat und ein deutlicher 4:0 Sieg eingefahren wurde, hoffen wir, dass das
heute auch für unsere 1A gilt. Rottendorf ist sicher schwer einzuschätzen:
Neben beeindruckenden Siegen, wie zwei 5:1 Erfolge gegen Keilberg &
Eisingen, sind scheinbar auch immer wieder Ausrutscher drinnen wie z. B.
letzte Woche bei unseren Nachbarn aus Mömlingen (3:1 für Mömlingen).
Unsere Jungs müssen sich aber vor allem auf sich konzentrieren, um wieder zu
alter Stärke zurückzufinden. Hierfür drücken wir beide Daumen und hoffen, den
ersten Dreier seit dem 24.09. bejubeln zu können.

SPIELFREI
Unsere 1B kann sich nach anstrengenden Wochen dieses Wochenende
auskurieren, bevor es in den nächsten zwei Wochen noch mal auf Punktejagd
geht.

DAS NÄCHSTE DERBY
Die Derby-Bilanz unserer 1C kann sich sehen lassen. Gegen den VfR
Großostheim und den TSV Ringheim konnte die Schipp-Elf jeweils einen Dreier
einfahren. gegen den FC Wenigumstadt musste man allerdings eine deftige 0:5
Niederlage einstecken, die auch in der Höhe verdient war. Ob die
Schipp-Truppe in Wenigumstadt zurückschlagen kann?

Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern
in der heutigen Ausgabe des Ploimer Kickers!

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION



Wir haben für Sie geöffnet:

Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Unser Herstellungsprogramm:
frischer Schweden-, Kartoffel- und Gurkensalat, Gewürzgurken,
Blumenkohlsalat, Karotten- und Selleriesalat, Pusztasalat
Tomatenpaprika, Sauerkraut und andere feinsaure Delikatessen.

Karosseriebau-
   Fachbetrieb
Rainer Bergmann
Auto + Zweirad-Service

Unfallreparaturen aller Art

Achsvermessung

Veteranen Restauration

Sonderlackierungen

Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim
Telefon (06026) 88 56

karosserie.bergmann@g.mail.com



TSV BEZIRKSLIGA Tippspiel

“Wir stoßen heute den Bock gleich 2x um. Einmal
auf dem Platz und beim Tippen hat Walter heute
auch keine Chance!” ist Nics Ansage gegen unsere
Jugendleiter.

“Gegen einen Jugendleiter hat man beim Tippspiel keine Chance. Die 0 hältst du heute
aber hoffentlich fest!” lautet weiterhin Walters Devise.

Tippspielregeln:
Richtiges Erg.: 3 Pkt.
Richtige Tordiff.: 2 Pkt
Tendenz/Unentschieden (falsches Erg.) 1 Pkt.
Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am
Tippspiel teilnehmen.



Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim

06026 9992970

bm-innenausbau.com

FUSSBODEN  TROCKENBAU  RAUMGESTALTUNG



EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
DER ABTEILUNG FUSSBALL

Liebe Mitglieder,
gerne laden wir euch zu unseren diesjährigen Jahreshauptversammlung am Donnerstag,
den 23.11.2023, um 20.30 Uhr im Sportheim ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Protokoll der Generalversammlung 2022

4. Bericht des Abteilungsleiters

5. Berichte der einzelnen Sparten

a) Aktive

b) Jugend/Schüler

c) Soma

d) Gesundheitssport

e) Er & Sie

6. Kassenbericht

7. Wünsche und Anträge

Die Abteilungsführung bedankt sich schon jetzt für Euer zahlreiches Erscheinen.
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Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Erich Rohmann & Robert Hock

Impressum...
Herausgeber:  Förderverein TSV Pflaumheim Abt. Fußball e.V.

 Breitfeldstraße 19 | 63762 Pflaumheim

Kostenlose Stadion-Zeitung des TSV Pflaumheim, Abt. Fußball
Redaktion:  Team Social Media

Team Social Media: Philipp Gerlach, Sebastian Goldhammer, Andreas Braun,  

 Ralf Hock, Yannik Raab, Tobias Hartig

Gesamtauflage:  1.500 Exemplare

Kontakt E-Mail:  redaktion@tsv-pflaumheim.de



TRADE ISLANDS JUNIOR CUP AUCH 2024
Liebe Fußball- und Sportsfreunde,
der TSV Pflaumheim 1913 e.V. lädt recht herzlich zur zweiten Auflage des Trade Islands
Junior-Cups ein.



Besuchen Sie uns auch im Internet

unter: 

www.autohauskehrer.de

Thomas Jörg und Alfons Kehrer GbR

Mömlinger Straße 8 · 63762 Großostheim

Tel.: 0 60 26/40 01 · Fax 0 60 26/88 68

E-Mail: info@autohauskehrer.de

AUTOHAUS  KEHRER
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SCHREINEREI LEDERER
INNENAUSBAU

Frankenstraße 2
63811 Stockstadt
Telefon (0 60 27) 15 69 � Telefax (0 60 27) 38 91 ∑
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∑ ∑

63762 Großostheim-Pflaumheim

Wenigumstädter-Hochzeitstr. 31

Telefon (0 60 26) 14 23

Mobil: 0171 / 27 202 56

Für fachmännische Beratung in Fliesenfragen bei Neubauten und

Altbausanierungen stehen wir Ihnen gerne und unverbindlich zur Verfügung.

Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Kostenlose Stadion-Zeitung des TSV Pflaumheim, Abt. Fußball

Team Social Media:

Gesamtauflage:



Wem geheerst donn du? - Felix Giegerich

Der nächste in unserer Vorbereitungsrunde
ist Felix Giegerich. Felix zieht es der Liebe
wegen nach Ploume. Bereits im letzten
Jahr hat ihn Goldi, sein Schwager in spe,
regelmäßig zum TSV gezerrt. So war Felix
bereits bei einigen der regelmäßigen, sehr
launigen Mittwochkicks in der Winterpause
mit dabei. Mit kurzem Weg zum Sportplatz
gesegnet, entschied er sich dann, zum
Saisonwechsel von Roßbach zum TSV zu
wechseln. Felix im Rückblick auf die
gespielte Hinrunde ein wichtiger
Bestandteil bei der „Mission Klassenerhalt“
der 1C und durfte bereits die 1B in der
Kreisklasse unterstützen..

PK: Hi Felix, was macht den TSV Pflaumheim für dich aus?

FG: Kurzer Weg zum Sportplatz, guter Zusammenhalt.

PK: Nun, nach der gespielten Hinrunde steht die 1C als Aufsteiger mit sechs Siegen aus
14 Spielen blendend da. Der Klassenerhalt scheint bereits jetzt gesichert. Was macht
diesen Erfolg bisher aus?

FG: Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung brauchen wir uns vor keinem Gegner zu
verstecken. Gerade die Derbysiege waren phänomenal. Beeindruckend fande ich die
Comebackqualitäten die im Team stecken. Unter anderem letzte Woche gegen den
letztjährigen Meister Obernau II einen 2:0 Pausenrückstand zu egalisieren oder gegen
Türk Erlenbach ebenfalls nach 2:0 Rückstand noch zu gewinnen.

PK: Welche Ziele hast du dir persönlich für diese Saison gesteckt? Gibt es etwas, worauf
du dich besonders freust?
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Ihr Pflegeteam

Gartenstrasse 4        Telefon 06026-3439     www.pflegedienst-grossostheim.de
63762 Großostheim       E-Mai: info@pflegedienst-grossostheim.de
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FG: Zunächst einmal gilt es, den Klassenerhalt zu sichern, und dann schauen wir mal, wen
wir noch so ärgern können.
Ganz besonders freue ich mich schon auf die Abschlussfahrt nach Wagrain. Die Jungs
schwärmen vom letzten Mal. Auch bildet sich eine Reisegruppe um Malle Ralle nach
Mallorca.. zum “Urlaub”.

Du und die neue Mannschaft:

PK: Wer hat dich am meisten beeindruckt?

FG: Ich finde es beeindruckend, dass Patric Becker, Bernd Pflügl und Thomas
Grammatowski in dem Alter noch so genialen Fußball spielen können.

PK: Wer ist der unangenehmste Gegner im Zweikampf?

FG: Andi Braun – Nerviger Gegenspieler, schwer an ihm vorbei zudribbeln

PK: Wer hat die beste Technik?

FG: Marvin Kraus – reizt die Gegner mit seinen Kunststücken

PK: Wer hat die beste Physis?

FG: Marcel Seidel – stellt seinen Körper gut in den Zweikampf und kann so die Bälle
überragend an seine Mitspieler verteilen

PK: Wer ist gedanklich immer zwei Schritte voraus?

FG: Ralf Hock – schießt auch einfach mal aus 50m aufs Tor

PK: Wer kann auch in der dritten Halbzeit überzeugen?

FG: Definitiv Ralf Hock – absolute Maschine am Glas, unermüdlicher Durst.
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Ihr Pflegeteam

Gartenstrasse 4        Telefon 06026-3439     www.pflegedienst-grossostheim.de
63762 Großostheim       E-Mai: info@pflegedienst-grossostheim.de
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Bestattungen und alles, 
was dazu gehört

Mühlstraße 48  �   63762 Großostheim
Tel.: 06026/ 7635 oder 6783  

Fax: 06026/ 993173

Kümpel & Zahn

• Unfallinstandsetzung • Karosseriearbeiten

• KFZ-Reparaturen aller Art • Abgasuntersuchung

• Jeden Donnerstag TÜV • Klimaservice

• Lackiererei • Inspektionsservice

• Bremsenservice • Achsvermessung

• Reifenservice

Biebigheimer Straße 18 - Telefon (0 60 26) 10 80 
63762 Großostheim-Wenigumstadt

www.thomas-kfz.de



Nun zu dir persönlich:

Alter: 27 Jahre
Beruf: Meisterbauer für Gasgeneratoren
Familienstand: Weg vom Markt
Wohnort: Pflaumheim
Position: Allroundtalent bis auf Torhüter
Größe: 1,72
Bisherige Vereine: JFG Vorspessart, SpVgg Roßbach
Erfolge: B-Klassen Meister mit SpVgg Roßbach
Lieblingsverein: SG Dynamo Dresden
Vorbild: Xherdan Shaquiri
Hobbys: Fußball spielen
Lieblingslektüre: Habe seit der Schule kein Buch mehr angerührt
Lieblingsgericht: Habe keins, esse alles
Lieblingsgetränk: Ebbelwoi
Bevorzugtes Urlaubsziel: Italien
Lieblingsmusik: Mallehits
Lieblingsfilm: Transformers
Lieblingsserie: Two and a Half Men

Vielen Dank Felix fürs Interview & ein Leben lang grün-weiß!



NATURSTEINE

MARMOR und GRANIT

aus aller Welt· Treppenanlagen
· Bodenbeläge
· Fensterbänke
· Küchenarbeitsplatten
· Waschtischplatten
· Grabmale

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41
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63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

www.zahnnatursteine.de

 

 
 

EINGÄNGE UND AUSBLICKE

HERRMANNBESUCHEN SIE 

UNSERE NEUE 

AUSSTELLUNG!

Individuelle Beratung // Planung vor Ort // Eigene Fertigung // Montage & Service

Fensterwerk Herrmann GmbH  //  Am Dillhof 2  //  63863 Eschau/Hobbach

+49 (0) 9374 97150  //  info@fensterwerk-herrmann.de  //  www.fensterwerk-herrmann.de



Es soll nicht sein
TSV Pflaumheim 1A - ETSV Würzburg 2:2 (0:0)

Sprachlos gingen die Zuschauer am vergangenen Sonntag nach Hause: Bis zur 80 Minute
sah alles nach einem Heimsieg für unsere 1A aus. Nach einem frühen Elfmeter ging es für
die Mannschaften bei nasskaltem Wetter mit einem 1:0 für unsere Farben in die Kabine.
Die Eisenbahner kamen allerdings gut aus der Kabine und konnten in der 53. Minute den
Ausgleich erzielen. Danach sahen die Zuschauer eine halbe Stunde, die den meistern
lange im Gedächtnis bleiben wird: Nachdem ein Spieler der Würzburger in der 60. Minute
die Rote Karte wegen einer Tätlichkeit sah, konnte Manuel Schüler das 2:1 für unseren
TSV erzielen. 10. Minuten später musste dann der nächste ETSV´ler das Feld verlassen,
nachdem er als letzter Mann unseren Stürmer zu Fall brachte. Zu allem übel für die
Würzburger, musste im Anschluss ein weiterer Mann, der sich schwer verletzte (Gute
Besserung an dieser Stelle!) das Feld verlassen. Es spielten nun also 7 Feldspieler der
Würzbuger gegen 10 Pflaumheimer Feldspieler. In dreifacher Überzahl gelang es unseren
Jungs aber nicht, dass Spiel zu beruhigen und so kam es wie es kommen musste und der
Würzburger Topscorer Eberhardt traf nach zwei individuellen Fehlern zum späten
Ausgleich. Von diesem Schock konnten sich unsere Jungs nicht mehr erholen und so ging
es mit der Punkteteilung in die Kabine. Definitiv eine gefühlte Niederlage im Stadion an der
Spessartstraße.

Es spielten: Nic Gunkel, Jakob Berger, Christian Mantel, Manuel Schüler, Felix Kainz,
Tarek Thun, Stefan Peter (Luca Oligmüller), Jan Hildenbeutel, Lucas Stenger, Luca Sauer,
Marvin Gunkel (David Groha); weiter im Kader: Niklas Zahn, Benno Frotscher, Louis Hock,
Henrik Sewald, Paul Dragomir

Tore: 1:0 Kainz (28. Min.), 1:1 Heim (55. Min), 2:1 Schüler (64. Min.), 2:2 Eberhardt (86.
Min.)

Rote Karten: Herrmann (60. ETSV, Tätlichkeit), Geißler (74. ETSV, Notbremse), Sauer (90.
TSV, Tätlichkeit)

Zuschauer: 100

Schiedsrichter: Hannes Hemrich, Jan Stamm, Jan Rosenberger



für Ihren Garten!
Mähen  –  Pflügen  – Lüften  –  Pflegen

Unser Service und top Qualität – das Beste, was Ihrem Garten passieren kann!

63762 Großostheim · Babenhäuser Straße 43, direkt an der Umgehungsstraße 

Telefon (0 60 26) 71 08 · Telefax (0 60 26) 21 64

Technik für Feld und Garten

Wellnes
s ...

Wellnes
s ...

63762 Pflaumheim • Hochzeitstr. 25 · Telefon (0 60 26) 51 58

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 15.00 - 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

BERATUNG

VERKAUF

KUNDENDIENST

ANTENNENBAU



EINE GUTE HALBZEIT REICHT NICHT
TSV Lengfeld – TSV Pflaumheim 1A 2:1 (0:1)

Mit ordentlichem Druck reiste unsere 1A nach Langfeld. Nach den verschenkten zwei
Punkten vom vergangenen Wochenende musste beim Tabellenschlusslicht eigentlich ein
Dreier her, um den Relegationsplatz zu verlassen. In der ersten Halbzeit sah man unseren
Jungs an, dass sie den Ernst der Lage verstanden haben, da sie die Partie ganz klar im
Griff hatten. In der 36. Minute konnten wir dann nach einem langen Ball von Christian
Mantel, der per Kopf von Luis Matko verlängert und durch Tobi Theilig ins lange Eck
eingeschoben wurde, in Führung gehen. Mit dem knappen, aber hochverdienten
Vorsprung ging es dann auch in die Halbzeit. Eine sehr starke erste Halbzeit von unserer
1A, an die man in der zweiten Halbzeit einfach hätte anknüpfen müssen. Allerdings kam es
anders:

Direkt nach Wiederanpfiff hatten die Jungs noch durch Kainz die Chance, das 2:0 zu
erzielen. Dieser verzog allerdings knapp. Danach ließen wir Lengefeld ins Spiel kommen
und zerstörten unser eigenes Spiel durch zahlreiche individuelle Fehler. Auch nach vorne
konnten wir kaum noch für Entlastung sorgen. So konnte das Schlusslicht durch einen
Doppelschlag von Cristian Dan in der 65. Minute und 74. Minute das Spiel drehen. Eine
Schlussoffensive unserer 1A kam in der letzten Viertelstunde durch ein nun sehr
zerfahrenes Spiel und zahlreiche Wechsel nicht mehr zustande, sodass man erneut mit
einer Niederlage im Gepäck den Heimweg antreten muss.

Fazit: In der Bezirksliga reicht eine gute Halbzeit einfach nicht aus, um drei Punkte
einzufahren. Der Abstand zu den direkten Abstiegsplätzen ist auf nur noch einen Punkt
geschrumpft. In den letzten zwei Spielen sind Punkte also Pflicht, um in der Winterpause
„über dem Strich“ zu stehen.

Es spielten: Nicholas Gunkel, Niklas Zahn, Christian Mantel, Manuel Schüler, Felix Kainz,
Tobias Theilig, Tarek Thun, Henrik Sewald (84. Min. Jakob Berger), Jan Hildenbeutel, Luca
Oligmüller (58. Min. David Groha), Louis Matko (81. Min. Benno Frotscher); weiter im
Kader: Stefan Peter, Lucas Stenger, Flavius Dragomir

Tore: 0:1 Tobias Theilig (34. Min.), 1:1 Crstian Dan (65. Min.), 2:1 Cristian Dan (74. Min.)

Zuschauer: 112

Schiedsrichter: Konstantin Schaab, Adam Krawietz, Jorin Lunze



Wir meistern für Sie:

• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

Malermeister GmbH & Co. KG

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de

STENGER
SO MUSS EINKAUFEN SEIN!

F
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GIONALE

R

Sie �nden unsere Frischemärkte in:

Ascha�enburg 4 x, Großostheim, Goldbach,  

Haibach, Hösbach, Miltenberg und Wörth am Main

Wir freuen uns 

auf Sie!



Wirtschaftsdienst 2023

Woche | Dienstbeginn DG Verantwortlich

13.11 1 Peter Marquart

20.11 2 Jürgen Sauer

27.11 3 Thiemo Jordan

04.12 4 René Maier

11.12 5 Lukas Hohm

18.12 6 Manfred Rausch

25.12 7 Patric Becker



• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de

NEUBAU & SANIERUNG

Dachsanierung | Energetische Sanierung
Aufstockung | Dachfenster

Beratung & Individuallösungen

www.zimmerei-peter.de / 06026 99 55 44



SPIELTAG TSV PFLAUMHEIM 1A



KLATSCHMOHN
W. Fischer-Rollmann

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 14-18 Uhr

Sa 8.00 - 12.30 Uhr

Am Mühlberg 4

63762 Pflaumheim
Tel. (06026)7831

Fax (06026)994468
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Tel.:(06026) 995 430

LAKTOSEFREI

GLUTENFREI

GLUTAMATFREI

PHOSPHATFREI*

*ohne zugesetztes Phosphat

Genuss pur...

...das will ich!

� Spenglerei
� Heizungsbau

� Sanitärtechnik

Spenglerei

Breite Straße 56

63762 Großostheim

Telefon (06026) 99 76-0

Telefax (06026) 99 76 29

Ihr zuverlässiger Partner für

•  Holzterrassen-, Hof- und 
Pflastersteinreinigung

•  Sanitäranlagen-,  
Fliesenreinigung

•  Dach- und  
Fassadenreinigung

•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung

Cleanforce Rhein Main - Udo Magsam
Waldstr. 30 - 64832 Babenhausen
06073/50 69 704 | 0173/46 28 365

info@cleanforce-rheinmain.de





Aschaffenburger Str. 38  |  63762 Großostheim

www.aubi.net

63762 Pflaumheim

Fax (06026)994468

Spenglerei

•  Holzterrassen-, Hof- und 
Pflastersteinreinigung

•  Sanitäranlagen-,  
Fliesenreinigung

•  Dach- und  
Fassadenreinigung

•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung
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BETON  

 AUS DEM FAHRMISCHER

Heidelberger Beton 

In der Heubrach 1-3 

63801 Kleinostheim 

Telefon 06027 9796-100

www.heidelberger-beton.de







Der Knoten ist geplatzt!
TSV Pflaumheim 1b - Spvgg Hausen/Kleinwallstadt 4:0

Viel vorgenommen hatte sich unsere 1b am Sonntag gegen Hausen.
So legte unsere zweite auch los. Wir erarbeiteten uns ein klares
optisches Übergewicht, ohne uns noch die zwingenden Chancen
herauszuarbeiten. In der zweiten Halbzeit platzte dann endlich der
Knoten. Nickoll nahm sich aus 20 Metern ein Herz und hämmerte den
Ball ins lange Eck. Nun merkte man der Mannschaft die Erleichterung
an. Nur eine Minute später zappelte der Ball wieder im Netz. Schwarz
flankte von der Grundlinie punktgenau auf Rosenbaum, der

den Ball über die Linie drückte. Erneut nur fünf Minuten später, wurde
Blacky mit dem Rücken zum Tor angespielt, drehte sich einmal und
drosch den Ball mit seinem schwächeren linken Fuß in die Maschen.
Danach verwaltete unsere Mannschaft das Ergebnis ohne dass es
hinten einmal gefährlich für Hausen wurde. Den Schlusspunkt einer
einseitigen Partie setzte der eingewechselte Jan Balmert, der nach
tollem Pass von Rosenbaum gekonnt vollendete.

Fazit: Ganz großes Kompliment an die Mannschaft, die sich endlich für
ein starkes Spiel belohnt hat.

Es spielten: Yannick Raab, Dominik Marquart, Lucas Brendler, Marius
Baumstark, Kevin Nickoll, Paul Hock (46. Florian Schwarz), Timon
Jörg, Janik Heinemann (46. Henry Hock), Tim Ebert ( 72. Balmert),
Niklas Zahn, Jonas Rosenbaum SR: Schindler ZS: 50 Tore: 1:0 Nickoll
(54.), 2:0 Rosenbaum (55.), 3:0 Schwarz (59.), 4:0 Balmert ( 87.)



R E I N H O L D  G r u p p e  
Im Riemen 6 
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Warum Team Meetings auch einmal Offsite stattfinden sollten?   

  

WIR DRUCKEN
VERANTWORTUNGSVOLL
Seit diesem Jahr sind wir FSC®-zertifi ziert und 
bekennen uns damit dem Schutz von Wald 
und Mensch. Ab sofort können wir als Dru-
ckerei Reichert FSC®-zertifi zierte Produkte 
anbieten und mit dem FSC®-Label versehen. 
Es wird sichergestellt, dass diese Produkte 
aus kontrollierten Herkünften stammen und 
zur verantwortungsvollen Bewirtschaftung 
der Wälder beitragen.

Sprechen Sie uns an
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
06026/60006-0 oder info@druckerei-reichert.de



COURAGIERTE LEISTUNG WIRD NICHT BELOHNT
TSV Pflaumheim 1B 0 – 1 Teutonia Obernau (0:1)

Gegen den Tabellenführer musste Coach Oli Hirschl erneut auf einige wichtige Spieler
verzichten. Unter anderem fehlte das komplette zentrale Mittelfeld, welches durch Timon
Jörg und Chrissi Marquart ersetzt wurden. Unter anderem, weil sich unsere Jungs erstmal
finden mussten, konnte der Tabellenführer bereits nach 4 Minuten durch Sebastian Spahn
in Führung gehen. Allerdings gingen bei unseren Jungs nun nicht die Köpfe nach unten,
und es entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel vor den zahlreichen Zuschauern. Noch in
der ersten Halbzeit konnten sich unsere 1B auch Chancen erspielen. Die Beste vergab
Tim Ebert, nachdem er kurz vor der Halbzeit von Jonas Rosenbaum bedient wurde und
aus ca. 15 Metern am heraus eilenden Torhüter der Gäste scheiterte. So ging es mit dem
knappen Pausenrückstand in die Kabine.

Nach der Halbzeit kam Obernau wieder besser ins Spiel und ließ vor allem in der
Defensive nichts zu. Aber auch unsere Verteidiger bewiesen großartigen Kampfgeist und
warfen sich in jeden Zweikampf. Allerdings kamen die Obernauer, die bereits 44 Tore in
dieser Saison erzielt haben, noch das ein oder andere Mal zum Abschluss. Diese konnte
der bärenstarke Raab allerdings alle abwehren. Nach vorne ging allerdings in der zweiten
Halbzeit nicht mehr viel. Auch die Standards wurden nicht konsequent genug getreten, um
das Tor der Obernauer noch einmal in Gefahr zu bringen. Einzig Florian Schwarz hatte
noch einmal die Chance auf den Ausgleich, scheiterte aber am gegnerischen Keeper. So
musste sich unsere 1B gegen den Tabellenführer knapp geschlagen geben, was allerdings
kein Beinbruch ist.

Fazit: Nach dem wichtigen Sieg in der vergangenen Woche zeigt die 1B erneut ein gutes
Spiel. Gegen den Tabellenführer aus Obernau muss man sich zwar verdient, aber dennoch
knapp geschlagen geben. In der kommenden Woche ist unsere 1B spielfrei, bevor es in
den letzten zwei Spielen in diesem Jahr gegen den SV Stockstadt und Gencler Birl. Aus
Aschaffenburg geht.

Es spielten: Yannick Raab, Christopher Marquart, Dominik Marquart, Marius Baumstark,
Daniel Lutz, Paul Hock, Timon Jörg, Tim Ebert, Jonas Rosenbaum, Liam Olpeter, Janik
Heinemann; Florian Schwarz (Ab 46. Min.), Henry Hock (ab 59. Min.), Jan Balmert (ab 70.
Min.)
Tor: 0:1 Sebastian Spahn (4. Min.)
Zuschauer: 70
Schiedsrichter: Patrick Holzhacker
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Unser Veranstaltungssaal bietet unendliche Möglichkeiten für  
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können weitere Räumlichkeiten, wie unser Empfangsbereich (45 qm), 
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• Frische und neue Perspektiven durch einen Tapetenwechsel 
• Steigerung der Konzentration und Produktivität, da keine Ablenkung 

durch alltägliche Aufgaben besteht 
• Team-Building durch intensiv genutzter Zeit 
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Apartmenthotel zu nutzen.   
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VEREINSINFOS TSV ROTTENDORF
Trainer: Manuel Gröschl (seit 2020), Jakob Siedler (Co-Trainer)
Saisonziel: Oberes Tabellendrittel
Meistertipp: DjK Hain

Zugänge: Leon Schultheiß (TG Höchberg), Benedikt Streit (TG Höchberg), Luis Ganz (SG
Randersacker), Julian Spöringer (SG Randersacker), Arni Björn Eiriksson (Island)
Abgänge: Julian Wolff (Karriereende), Paul Lücke (Karriereende), Marius Väth (FV
Helmstadt), Sandro de Candido (Spvgg Gülchsheim)
Kader:
Tor: Peter Trappschuh, Leon Schultheiß, Kevin Wildberg
Abwehr: Lars Weyer, Sebastian Mainka, Nik Hofrichter, Niklas Fritzler, Sebastian
Hackenberg, Torben Prussas, William Ballhaus, Julian Spöringer, Luis Ganz
Mittelfeld/Angriff: Jannik Fischer, Julian Weber, Marco Englert, Robin Busch, Simon
Wengeler, Thomas Melber, Tobias Friedrich, Benedikt Streit, Arni Blörn Eiriksson, Nicolas
Schubert, Daniel Ritter, Mathis Böhler, Moritz Schubert, Paul Schulz







brass-gruppe.de

11 Marken. 30 Autohäuser. 1 Team. 

Geht‘s ums Auto, geh zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Darmstadt · Dieburg · Dietzenbach
Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst i. Odenwald
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Miltenberg/Großheubach · Michelstadt
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau
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1C HOLT PUNKT NACH SCHWACHER ERSTER HALBZEIT

TSV Pflaumheim 1C 3 – 3 Teutonia Obernau II (0:2)

Wiedergutmachung wollten die Jungs unserer 1C nach der Heimniederlage gegen
Kleinwallstadt/Hausen betreiben. Hiervon war in der ersten Halbzeit allerdings nichts zu
sehen. Bereits nach 5. Minuten musste man durch einen Stellungsfehler in der
Innenverteidigung das 0:1 hinnehmen. Davon ließen sich unsere Jungs allerdings nicht
wach rütteln und so kam Obernau immer wieder zu Torchancen. In der 20. Minute war es
dann erneut ein individueller Fehler, der zu einem Ballverlust in der eigenen Hälfte führte.
Mit einem satten Schuss aus 20 Metern konnte Cirillo zum 0:2 treffen. Nun stellte Coach
Schipp etwas um und wir kamen etwas besser in die Partie. Allerdings konnten weder
Giegerich noch Seidel verkürzen, die beide am gegnerischen Keeper scheiterten. So ging
es mit dem 0:2 Rückstand in die Pause.
Mit einer erneuten Umstellung auf Dreierkette kam unsere Mannschaft jetzt deutlich besser
aus der Kabine. Vor allem in der Defensive stand man nun deutlich sicherer. Nach vorne
tat man sich gegen jetzt tiefstehende Gegner allerdings noch sehr schwer. So war es ein
Standard in der 61. Minute, der zum Anschluss führte: Aus gut 25 Metern konnte Philipp
Gerlach den Ball an die Latte schießen, von der der Ball knapp hinter die Linie ins Tor
sprang. Zur Sicherheit bugsierte Patric Becker den Ball per Kopf nochmal über die Linie,
damit auch die letzten Zweifel des Tores abgelegt werden konnten. Nun merkten unsere
Jungs, dass hier noch nichts verloren ist. Durch hohes Anlaufen der gegnerischen
Verteidigung forcierte Becker einen Fehler des gegnerischen Innenverteidiger, den
Giegerich eiskalt ausnutzen konnte und zum Ausgleich treffen konnte. Kurze Zeit später
war es erneut ein Freistoß vom Gerlach, der am Pfosten landete, diesmal allerdings nicht
den Weg ins Tor fand. In der 73. Minute dann der Schock für unsere Jungs: Nach einer
Ecke schob man zu eilig raus, sodass nach einer erneuten Flanke ein Stürmer freistehend
zur erneuten Führung für Obernau treffen konnte. Der Schock hielt allerdings nur kurz an.
Nach kurzem durchschütteln versuchten wir doch noch den Ausgleich zu erzielen und uns
für die Aufholjagd zu belohnen. Aus dem Spiel gelang nun allerdings nicht mehr all zu viel.
So war es erneut ein Standard, der zum Erfolg führte: In der 87. Minute flankte
Goldhammer einen Freistoß in die Mitte, wo Patric Becker richtig stand und zum 3:3
einköpfte. Der Treffer markierte auch den Endstand.
Fazit: Nach einer, vor allem in der Defensive, schwachen Leistung, steigerte sich die 1C
nach der Halbzeit und nimmt am Ende verdient einen Punkt mit. Erneut zeigte man
Nehmerqualität und kam nach zweimaligem Rückstand zurück. In der kommenden Woch
muss man zum Derby nach Wenigumstadt reißen. Hier gilt es ein anderes Gesicht zu
zeigen, wie im Hinspiel, dass deutlich mit 0:5 verloren wurde.Es spielten: Christian Braun, Marco
Becker, Sven Greiner, Marcel Antonica, Rodion Catarau, Philipp Gerlach, Felix Giegerich, Sebastian Goldhammer, Patric
Becker, Daniel Schwinger, Marcel Seidel; Jens Peter (ab 85. Minute), Felix Klabunde (45. Min. – 47. Min), Markus Ott (ab 70.
Minute) Simon Lessmeister (ab 45. Minute)



Tore: 0:1 Nikolai Sawadsky (5. Min.), 0:2 Alessandro Cirillo (20. Min.), 1:2 Philipp Gerlach (61. Minute), 2:2 Felix Giegerich
(65. Minute), 2:3 Nikolai Sawadsky (73. Minute), 3:3 Patric Becker (87. Minute)

Zuschauer: 50 | Schiedsrichter: Marco Doller

HARMLOSE 1C VERLIERT VERDIENT
13. Spieltag: 1C vs. SG Kleinwallstadt/Hausen II 1:2 (0:0)

Eine Woche nach der starken Leistung im Derby in Ringheim traf man mit
Hausen/Kleinwallstadt auf einen direkten Tabellenkonkurrenten. Obwohl man gut in die
Partie startete und Becker bereits früh eine gute Chance verzeichnen konnte, flachte das
Spiel der 1C nach ca. 15 Minuten spürbar ab. Hausen/Kleinwallstadt ließ uns zwar
weitestgehend gewähren, allerdings gelang es nicht mehr, Ball und Gegner in Bewegung
zu bringen. Stattdessen häuften sich die Chancen für die Gäste, sodass sich die
Mannschaft für das 0:0 zur Halbzeit bei Trainer/Ersatz-Torwart Schipp bedanken durfte,
der sich unter anderem im eins gegen eins gegen Gäste-Spielertrainer Stöhr auszeichnen
konnte. Die zweite Hälfte brachte keine Besserung, stattdessen schlichen sich mit
steigender Müdigkeit und einsetzendem Regen immer mehr Schludrigkeiten in unser Spiel
ein. So gelang es der SG in der 64. Minute in Führung zu gehen, als Seitz auf unserer
linken Seite durchbrach und an Stelle eines Rückspiels aus spitzem Winkel selbst
abschloss. Auch in dieser Phase konnte nur Schipp eine höhere Führung der Gäste
verhindern. Die einzige klare Chance hatte Grammatowski, der durch einen eigentlich für
Daniel Schwinger gedachten, aber deutlich zu strammen Steckpass urplötzlich mit Ball frei
vor dem Tor stand. Auch im Spiel 10 gegen 10 wurde das 1C-Spiel nicht besser.
Stattdessen gelang der SG mit einem direkten Freistoß das durchaus verdiente 2:0. Erst
als man hinten auflöste wurde es etwas besser und der Anschlusstreffer gelang Becker mit
einem Abstauber, nachdem der Gästekeeper den Abschluss von Schwinger noch parieren
konnte. Auch wenn es der 1C in den Schlussminuten nun gelang, den Gegner wirklich im
letzten Drittel festzunageln, kam es zu keiner klaren Torchance mehr. Fazit: Blutleerer
Auftritt der 1C gegen Tabellennachbarn. In Sachen Laufbereitschaft, Kreativität und
Einstellung ließ die Mannschaft alles vermissen, was sie in der Woche zuvor
ausgezeichnet hatte. Tore: 0:1 Seitz (64.), 0:2 Karl (77.), 1:2 Becker (83.) / Bes. Vork.:
Karg (SG, 77., Zeitstrafe), Grammatowski (TSV, 77. Zeitstrafe) / Schiedsrichter: Büdel /
Zuschauer: 40 Aufstellung: Justin Schipp – Marcel Antonica, Andreas Braun, Sven
Greiner, Ralf Hock (ab 10. Marvin Kraus) – Daniel Schwinger, Dennis Elbert, Sebastian
Goldhammer (ab 33. Thomas Grammatowski), Felix Klabunde (ab 46. Marco Becker, ab
77. Simon Lessmeister) – Felix Giegerich, Patric Becker – weiter im Kader: Markus Ott,
Dennis Hock



WER IM … GEBURTSTAG HAT
Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte
Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Klaus Sauer 02.11.1963 60

Adrian Ullrich 05.11.2003 20

Erich Rohmann 05.11.1953 70

Peter Eichelsbacher 06.11.1963 60

Simon Oetheimer 12.11.1983 40

Felix Klabunde 13.11.1999 24

Ralph Ostheimer 14.11.1990 33

Valentino Rescigno 19.11.2003 20

Erik Jürgensen 19.11.1997 26

Martin Hohm 20.11.1959 64

Markus Becker 25.11.1983 40

Steffen Oster 01.12.1993 30

Martin Eichelsbacher 02.12.1969 54

Valentin Jordan 04.12.2000 23

Tim Ebert 06.12.2002 21

Christian Hinzer 16.12.1981 42

Christian Peter 16.12.1983 40

Christian Hock 24.12.1997 26

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de


0:7 - LEHRSTUNDE FÜR DEN TSV KEILBERG IN EISINGEN IN DER
BEZIRKSLIGA

»VON EINS BIS ELF ZU SCHWACH«
Ei ne Lehr stun de muss te in der Be zirks li ga Un ter fran ken-West am Sams tag der TSV
Keil berg hin neh men: In Ei sin gen ka men die Gäs te mit 0:7 un ter die Rä der. Ei ne bit te re
Pil le hat te aber auch Pflaum heim zu schlu cken: Nach Pausenführung unterlagen die seit
Wochen sieglosen Bachgauer bei Schlusslicht Lengfeld mit 1:2. Leichtes Aufatmen
dagegen beim Nachbarn Mömlingen: Das 3:1 gegen Rottendorf verhalf der Viktoria zum
Sprung von den Abstiegsrängen.
Da Heimbuchenthal in Kitzingen mit 0:2 die Segel strich, rücken die abstiegsbedrohten
Mannschaften noch enger zusammen: Vom neunten bis zum 17. und letzten Platz sind es
gerade einmal vier Punkte Differenz. Scheinbar in einer anderen Liga spielen dagegen die
Teams am oberen Ende der Tabelle: Neben Eisingen feierten auch Hösbach-Bahnhof (6:0
über Höchberg) und Hain (4:0 über Helmstadt) Kantersiege. In Großheubach konnte
bereits zum zweiten Mal in Folge wegen der Platzverhältnisse nicht gespielt werden.

TSV Lengfeld - TSV Pflaumheim 2:1 (0:1). - Die Pflaumheimer konnten den Abwärtstrend
auch beim Schlusslicht nicht stoppen. »In der ersten Halbzeit haben wir ganz gut gespielt
und hatten alles im Griff. Nach der Pause war es dann wie umgedreht. Der Unterschied ist,
dass der Gegner zwei Tore macht und wir nur eins. Da haben wir uns den Schneid
abkaufen lassen. Im Moment ist einfach alles nur Mist!« befand der enttäuschte Pläumer
Coach Klaus Hildenbeutel.

DJK Hain - FV Helmstadt 4:0 (3:0). - Den erwarteten Verlauf nahm dieses Spiel,
insbesondere in der ersten Halbzeit. Hain war drückend überlegen, die abstiegsbedrohten
Helmstädter kamen kaum einmal vor das gegnerische Tor. Die drei Tore des Spitzenreiters
waren allesamt sehenswert herausgespielt. Die zweite Halbzeit ließen die Platzherren
etwas ruhiger angehen, verzeichneten trotzdem die besseren Chancen: Müllers Schuss
sprang von der Innenkante des Pfostens ins Feld zurück, Kirchner traf zum 4:0-Endstand.
Hains Sprecher Wolfgang Schramm: »Die Gäste standen nicht ganz so tief wie erwartet,
aber eine echte Chance hatten sie heute nicht.«



SSV Kitzingen - TSV Heimbuchenthal 2:1 (0:1). - Es bleibt dabei: Heimbuchenthal kann in
Kitzingen einfach nicht gewinnen. Zwar starteten die Spessarter bei der bis dato
heimschwächsten Mannschaft der Liga ordentlich, doch mit zunehmender Spieldauer
gewann Kitzingen Oberwasser. Gefährlich wurde es regelmäßig bei Standards. Zunächst
hatten die Gäste noch Glück, dass nach Eckball die Kugel von der Latte zurücksprang,
doch dann brachte Schmidbauer seine Farben nach vorn. In der zweiten Halbzeit ein
ähnliches Bild: Heimbuchenthal kam besser in die Partie, ehe wiederum Kitzingen das
Zepter übernahm und abermals Schmidbauer das 2:0 markierte. TSV-Sprecher Christof
Schreck: »Wir haben unsere Aktionen nicht gut zu Ende gespielt. 20 gute Minuten pro
Halbzeit reichen eben nicht. Der SSV war aggressiv und hat uns den Schneid abgekauft.«

Spvgg Hösbach-Bahnhof - TG Höchberg 6:0 (3:0). - Höchberg hatte zwölf Spiele in Serie
nicht verloren, um in Hösbach-Bahnhof nach 90 Minuten gerupft wie eine Martinsgans vom
Feld zu gehen. Bahnhof-Trainer Jürgen Baier kam aus dem Schwärmen kaum heraus:
»Wir haben überragend gespielt und das von Anfang bis Ende durchgezogen. Hinten
waren wir richtig griffig und bissig. Und vorne hat Patrick Schneider mal wieder seine
Ausnahmestellung in der Bezirksliga unter Beweis gestellt. Es hätte auch zweistellig
ausgehen können.« Selbst die schlechten Platzverhältnisse schienen seinen Spieler nichts
auszumachen.

Viktoria Mömlingen - TSV Rottendorf 3:1 (1:1). - Mömlingen ergatterte nach kargen
Wochen mal wieder drei Punkte. Auf dem Nebenplatz entwickelte sich ein wenig
ansehnliches, von beiden Seiten ruppig geführtes Spiel. »Hoch und weit war heute das
Motto, ich glaube, zu 60 Prozent war der Ball in der Luft« beschrieb Mömlingens Jörg
Graumann das Geschehen. Philipp Meyer war nach drei Wochen Pause wieder mit von
der Partie und wurde prompt zum Matchwinner: Jeweils nach Abprallern vom
gegnerischen Keeper war er zweimal zur Stelle. Vor dem 3:1 scheiterte er dagegen per
Handelfmeter am Torwart, doch Kupski traf im Nachschuss. »Das war heute Wilde Maus,
auch wegen dreier Zeitstrafen und einer Roten Karte für einen Offiziellen der Gäste« so
der Viktoria-Sprecher.

TSV Eisingen - TSV Keilberg 7:0 (3:0). - Der Tabellendritte präsentierte sich an diesem Tag
als zu stark für die Schwarz-Gelben. Gleich in der zweiten Spielminute gab der
Schiedsrichter einen Strafstoß, den Woller zum 1:0 verwandelte. Keilbergs Trainer Dominik
Aulbach: »Falk Siegmund berührte Ball und Gegenspieler Volderauer, den Elfmeter kann,
muss man aber nicht geben. Danach wurden wir zwar nicht unbedingt an die Wand
gespielt, aber die Zweikämpfe im Mittelfeld gingen meist an die Eisinger. Dazu haben sie
vorne schnelle Stürmer, die haben wir nicht in den Griff bekommen.«



Zur Pause stand es 3:0, richtig bitter wurde es zwischen der 55. und 69. Minute, als die
Platzherren auf 7:0 davonzogen. »Wir waren heute von eins bis elf zu schwach und auch
uns Trainer nehme ich davon nicht aus«, so Aulbach abschließend.

Zwei verschossene Elfmeter

TV Wasserlos - TSV Lohr 1:2 (0:2). - Der TSV Lohr gewann sein letztes Spiel der Vorrunde
in Wasserlos und bleibt somit weiterhin ungeschlagen. »Aufgrund der kämpferischen und
läuferischen Leistung hätten wir einen Punkt verdient gehabt. Aber Lohr spielt richtig guten
Fußball, das muss man einfach sagen«, fand Patrick Emmel, Spielertrainer von
Wasserlos, anerkennende Worte für die spielerische Leistung der Lohrer.

SODEN BRICHT GROSSWALLSTADTS AUSWÄRTSNIMBUS
TSV SCHLÄGT DEN LIGAZWEITEN

Der TSV So den hat in der Kreis klas se Aschaf fen burg 2 für ei ne faust di cke Über ra schung
ge sorgt. Die Sch mitt-Cr ew wies Großwall stadt mit 2:0 in die Schran ken und sorg te da für,
dass der Li ga zwei te in der Frem de zum ers ten Mal Punk te ab gab. Obernau profitierte und
baute den Vorsprung an der Spitze zumindest vorübergehend auf acht Zähler aus. In der
unteren Tabellenhälfte verließ Gencler Birligi nach einem Derbysieg in Leider die
Abstiegszone. Die Partie zwischen Eisenbach und Gailbach fiel den Platzverhältnissen
zum Opfer.
TSV Soden - SV Großwallstadt 2:0 (0:0). - »Ich glaube Großwallstadt hat uns heute ein
bisschen unterschätzt« mutmaßte Sodens Sportlicher Leiter Tobias Rückert. Der TSV ging
dagegen mit einer gewissen Euphorie in die Begegnung, wurde durch ein nicht gegebenes
Abseitstor der Gäste weiter angestachelt und agierte in der Folge sehr selbstsicher und
zweikampfstark. »Die Tore fielen zwar nach Standards. Aber ich muss der Truppe heute
ein großes Kompliment aussprechen. Der Sieg war hochverdient«, fand Rückert.

TSV Pflaumheim II - Teutonia Obernau 0:1 (0:1). - Der TSV bot dem nächsten Topteam
Paroli, Pressesprecher Andreas Peter sprach diesmal jedoch von einer verdienten
Niederlage: »Obernau war über die gesamte Spielzeit die bessere Mannschaft, zeigte die
reifere Spielanlage und hätte die Partie früher entscheiden können.«

Die Platzherren setzten nach dem schnellen Rückstand vereinzelte Nadelstiche und hatten
durch Tim Ebert und Florian Schwarz ihre Möglichkeiten. Die mit Abstand beste Abwehr
der Liga blieb jedoch zum wiederholten Male ohne Gegentreffer.



TV Aschaffenburg - FSV Hessenthal/Mespelbrunn 4:3 (2:1). - Der Aufsteiger aus
Aschaffenburg holte 16 Zähler aus den letzten sieben Spielen und wird mehr und mehr zur
großen Überraschung. Dabei zeigten die Gäste eine gute Partie und ernteten vom Trainer
des Rivalen, Michael Herzog, sogar ein Lob: »Der FSV weiß, was die Stunde geschlagen
und hat sich hier nicht präsentiert wie ein Schlusslicht. Aufgrund der Mehrzahl an
Chancen, haben wir das bis zum Ende spannende Duell aber verdient gewonnen.«
Hessenthal/Mespelbrunn muss schleunigst die Auswärtsschwäche beheben. Ein Zähler
aus neun Partien ist einfach zu wenig.

Auf die Offensive ist Verlass
VfR Großostheim - SG Hausen/Kleinwallstadt 3:2 (1:1). - Der VfR kam nur schwer in die
Partie und geriet per Sonntagschuss folgerichtig in Rückstand. Doch momentan können
sich die Rasenspieler auf ihre Offensive verlassen und nach gut einer Stunde lagen sie mit
3:1 vorne. Der Anschlusstreffer setzte beim Gast noch einmal Kräfte frei. »Die SG hat
dann zwar gedrückt, aber wir waren durch Konter die gefährlichere Mannschaft. Wir haben
auch einen Elfmeter verschossen und hätten unter dem Strich höher gewinnen müssen«,
meinte Großostheims Spielausschuss Frank Schwind.

SG DJK/TuS Leider II - SV Gencler Birligi 2:3 (1:1). - Auf dem Nebenplatz der DJK war es
für beide Mannschaften schwer, ordentlich Fußball zu spielen und die Führung wechselte
ständig. Insgesamt war Gencler Birligi in den entscheidenden Momenten etwas cleverer
und wollte den Sieg am Ende den Tick mehr. »Bei diesen Begebenheiten war es nahezu
unmöglich, unser Spiel aufzuziehen. Ich glaube der Platz kam dem SV heute etwas besser
entgegen. Unter dem Strich geht das Resultat aber in Ordnung«, sagte SG-Trainer Patrick
Büddig.
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